
Liefer- und Zahlungsbedingungen   
________________________________________________________________________________________________  

 
  1. Unsere Lieferungen und Leistungen erfolgen ausschließlich auf-
grund der nachstehenden Bedingungen. Einkaufsbedingungen des 
Käufers wird hiermit widersprochen. 
 
  2. Unsere Angebote sind freibleibend. Unsere Erklärungen bedür-
fen der Schriftform. 
 
  3. Der Leistungsumfang richtet sich ausschließlich nach unserer 
schriftlichen Bestätigung. Angaben über Verwendungs- und 
Gebrauchstauglichkeit sowie Bezugnahme auf DIN-Vorschriften 
oder andere Normen sind Leistungsbeschreibung und keine Zusi-
cherung von Eigenschaften, es sei denn, dass sie als solche aus-
drücklich und schriftlich bezeichnet sind. 
 
  4. Zahlung hat ohne Skontoabzug in der Weise zu erfolgen, dass 
wir am Fälligkeitstag über den Betrag verfügen können. Wir neh-
men diskontfähige und ordnungsgemäß versteuerte Wechsel zah-
lungshalber an, wenn das ausdrücklich vereinbart wurde. Gutschrif-
ten über Wechsel und Schecks erfolgen vorbehaltlich des Eingangs 
abzüglich der Auslagen mit Wertstellung des Tages, an dem wir 
über den Gegenwert verfügen können. 
Der Käufer darf nur mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestell-
ten Forderungen aufrechnen; Zurückbehaltungsrechte stehen ihm 
nur zu, soweit sie auf demselben Vertragsverhältnis beruhen. 
 
  5. Bei Zielüberschreitungen werden Zinsen in Höhe von 4 % über 
dem jeweiligen Diskontsatz der Deutschen Bundesbank berechnet. 
 
  6. Soweit infolge nachträglich eingetretener Umstände, aus denen 
sich eine wesentliche Vermögensverschlechterung ergibt, unser 
Zahlungsanspruch gefährdet ist, sind wir berechtigt, ihn - unabhän-
gig von der Laufzeit zahlungshalber entgegengenommener Wech-
sel - fällig zu stellen. 
 
  7. Gerät der Käufer in Zahlungsrückstand, der auf eine Gefähr-
dung unserer Forderung hindeutet, so sind wir berechtigt, die Wei-
terverarbeitung der gelieferten Ware zu untersagen, die Ware zu-
rückzunehmen, gegebenenfalls den Betrieb des Käufers zu betre-
ten und die Ware wegzunehmen. Die Rücknahme ist kein Rücktritt 
vom Vertrag. 
 
  8. In den Fällen der Ziff. 6 und 7 können wir für noch ausstehende 
Lieferungen Vorauszahlung verlangen. 
 
  9. Die in Ziff. 6 - 8 genannten Rechtsfolgen kann der Käufer durch 
Sicherheitsleistung in Höhe unseres gefährdeten Zahlungsan-
spruchs abwenden. 
 
10. Die gesetzlichen Vorschriften über den Zahlungsverzug bleiben 
unberührt. 
 
11. Wir haben Anspruch auf nach Art und Umfang übliche Sicher-
heiten für unsere Forderungen, auch soweit sie bedingt und befris-
tet sind. 
 
12. Alle gelieferten Waren bleiben unser Eigentum ( Vorbehalts-
ware) bis zur Erfüllung sämtlicher Forderungen, ins besondere 
auch der jeweiligen Saldoforderungen, die uns im Ra hmen der 
Geschäftsbeziehung zustehen. 
 
13. Von einer Pfändung oder anderen Beeinträchtigung durch Dritte 
muß uns der Käufer unverzüglich benachrichtigen. 
 
14. Übersteigt der Wert der bestehenden Sicherheiten die gesicher-
ten Forderungen insgesamt um mehr als 10 %, so sind wir auf Ver-
langen des Käufers insoweit zur Freigabe von Sicherheiten nach 
unserer Wahl verpflichtet. 
 
15. Erfüllungsort und Gerichtsstand für beide Vertragsteile ist Völk-
lingen/Saar. Wir sind auch berechtigt, den Käufer an seinem allge-
meinen Gerichtsstand zu verklagen. 
 
16. Lieferfristen beginnen mit dem Datum unserer Auftragsbestäti-
gung, jedoch nicht vor völliger Klarstellung aller Einzelheiten des 
Auftrages; entsprechendes gilt für Liefertermine. 

 
17. Wenn der Käufer vertragliche Pflichten – auch Mitwirkungs- 
oder Nebenpflichten –, Leistung einer Vorauszahlung oder ähnli-
ches, nicht rechtzeitig erfüllt, sind wir berechtigt, unsere Lieferfris-
ten und -termine – unbeschadet unserer Rechte aus Verzug des 
Käufers – entsprechend den Bedürfnissen unseres Produktionsab-
laufes angemessen hinauszuschieben. 
 
18. Für die Einhaltung der Lieferfristen und -termine ist der Zeit-
punkt der Absendung ab Werk maßgebend. Wenn die Ware ohne 
unser Verschulden nicht rechtzeitig abgesendet werden kann, gel-
ten die Lieferfristen und -termine mit Meldung der Versandbereit-
schaft als eingehalten. 
 
19. Abweichungen von Maß, Gewicht und Güte sind nach DIN oder 
der geltenden Übung zulässig. Die Gewichte werden auf unseren 
geeichten Waagen festgestellt und sind für die Fakturierung maß-
gebend. Der Gewichtsnachweis erfolgt durch Vorlage des Wiege-
protokolls. Sofern nicht üblicherweise eine Einzelverwiegung er-
folgt, gilt jeweils das Gesamtgewicht der Sendung. Unterschiede 
gegenüber den rechnerischen Einzelgewichten werden verhältnis-
mäßig auf diese verteilt. 
 
20. Wir bestimmen den Spediteur oder Frachtführer. 
 
21. Wird die Verladung oder Beförderung der Ware aus einem 
Grunde, den der Käufer zu vertreten hat, verzögert, so sind wir be-
rechtigt, auf Kosten und Gefahr des Käufers die Ware nach billigem 
Ermessen einzulagern, alle zur Erhaltung der Ware für geeignet 
erachteten Maßnahmen zu treffen und die Ware als geliefert in 
Rechnung zu stellen. Dasselbe gilt, wenn versandbereit gemeldete 
Ware nicht innerhalb von vier Tagen abgerufen wird. Die gesetzli-
chen Vorschriften über den Annahmeverzug bleiben unberührt. 
 
22. Soweit handelsüblich, liefern wir die Ware verpackt; die Kosten 
trägt der Käufer, Verpackung, Schutz- und Transporthilfsmittel wer-
den nicht zurückgenommen. 
 
23. Bei Transportschäden hat der Käufer unverzüglich eine Tatbe-
standsaufnahme bei den zuständigen Stellen zu veranlassen. 
 
24. Mit der Übergabe der Ware an den Spediteur oder Frachtführer, 
spätestens jedoch mit Verlassen des Werkes oder des Lagers geht 
die Gefahr auf den Käufer über. 
 
25. Bei berechtigter, unverzüglicher Mängelrüge nehmen wir man-
gelhafte Ware zurück und  liefern an ihrer Stelle Ersatz; statt des-
sen sind wir berechtigt, nachzubessern. Nur wenn wir diesen Pflich-
ten nicht nachkommen, stehen dem Käufer die gesetzlichen Ge-
währleistungsrechte zu. 
In Fällen des Fehlens zugesicherter Eigenschaften haften wir auf 
Schadensersatz nur insoweit, als die Zusicherung den Zweck ver-
folgte, den Käufer gerade gegen die eingetretenen Schäden abzu-
sichern. 
 
26. Der Käufer hat uns unverzüglich Gelegenheit zu geben, uns von 
dem Mangel zu überzeugen, insbesondere auf Verlangen die bean-
standete Ware oder Proben davon zur Verfügung zu stellen. 
 
27. Nach Durchführung einer vereinbarten Abnahme ist die Rüge 
von Mängel, die bei dieser Abnahme festgestellt werden können, 
ausgeschlossen. 
 
28. Soweit in diesen Bedingungen nicht anderes geregelt ist, haften 
wir auf Schadensersatz wegen Verletzung vertraglicher oder au-
ßervertraglicher Pflichten nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässig-
keit. Für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit nichtleitender Erfül-
lungsgehilfen haften wir jedoch nur, wenn sie eine wesentliche ver-
tragliche Pflicht verletzen. Ansprüche nach dem Produkthaftungs-
gesetz bleiben unberührt. 
 
29. Für alle Rechtsbeziehungen zwischen uns und dem Käufer gilt 
ausschließlich das für die Rechtsbeziehungen inländischer Parteien 
maßgebliche Recht der Bundesrepublik Deutschland. 


